
Treffpunkt im Aegidienviertel
Entwicklungskonzept für die Vereinsräume des Aegidienhof e.V.

Mitglieder des Aegidienhof e.V. und Anwohner*innen des Aegidienviertels nahmen das 
Ende des Marli-Café im Aegidienhof zum Anlass, Ideen für eine zukunftsfähige und 
gemeinschaftsfördernde weitere Nutzung der Vereinsräume zu entwickeln.

Der Vorstand organisierte eine Ideen-Werkstatt am
05.04.2017, in der eine Fülle von Wünschen geäussert wurde.

Daraus wurde das Konzept für den Stadtteil-Treffpunkt

"Aegi" entwickelt:

● Ein Treffpunkt für ganz unterschiedliche Gruppen, für
Feiern, gemeinsame Aktivitäten und Begegnungen 

● Ein Ort für vielfältige kulturelle Aktivitäten und
gastronomische Angebote mit Abwechslung im
Wochen- und Jahreslauf 

● Ein beliebtes Lokal für nachbarschaftliche Initiativen
und kulturelle Vielfalt

Der Verein setzt folgende Rahmenbedingungen, die
dauerhaft einzuhalten sind:

● Der ideelle Satzungszweck "soziale Stadtteilarbeit" bleibt erfüllt
● Die Bedingung des Förderbescheides von 2000, einen "Begegnungsraum für Ältere" 

zu schaffen, bleibt erfüllt
● Der Betrieb bleibt für den Verein dauerhaft kostendeckend

Einige Chancen, die ein solcher Stadteil-Treffpunkt bietet:

● Die Ausstattung der Räume kann moderner und flexibler werden
● Die Nachbarschaft kann in Betrieb und Nutzung eingebunden werden
● Eine gastronomische Grundversorgung bleibt gewährleistet
● Eine lebendige Mischung aus haupt- und ehrenamtlichen Angeboten und 
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Partner gesucht!
Wir wollen noch in diesem Jahr Partner finden, die in einer begrenzten Entwicklungszeit von 
wenigen Jahren eine solche Kombination von Angeboten und Nutzungen organisieren. Dabei 
sollen die bereits im Aegidienviertel vorhandenen Angebote und ehrenamtlich engagierte 
Menschen ermuntert werden, bei der Entwicklung mitzumachen.

Die Mitgliederversammlung des Aegidienhof e.V. hat mit großer Mehrheit beschlossen: In den 
Vereinsräumen soll ein Stadtteil-Treffpunkt mit vielfältigen künstlerischen, kulturellen und
sozialen Angeboten entstehen und einer gastronomischen Nutzung.

Wir freuen uns auf alle Hinweise auf Menschen / Initiativen / Organisationen, die Angebote 
im künftigen Stadtteil-Treffpunkt machen können oder die Interesse an einer Zusammenarbeit 
haben. Sprechen Sie uns gerne an, wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Mailanfrage!

Kontakt:

Wilma Iwan (3. v. l.), Tel. 0451-535 58
Sebastian Büttner (4. v. l.), Tel. 01577-401 62 92, sebastian.buettner@aegidienhof-luebeck.de
Aegidienhof e.V., Margitta Schade-Willer, Weberstr. 1 F, 23552 Lübeck
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